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In Zeiten von hoher Jugend-Arbeitslosigkeit und instabiler Gesundheitsversorgung in Südeuropa, 
in einer globalisierten Wirtschaft, in der internationale Konzerne kaum Steuern auf 
Unternehmensgewinne zahlen, möchte der Verein Mikro-Tauschring Terra ein Zeichen setzen für:

# Gemeingut-Ökonomie, Förderung der regionalen, solidarischen Wirtschaft
# eine stabile Zivilgesellschaft mündiger Bürger  
# Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit    
# Demokratie sowie Förderung basisdemokratischer Gruppen
# Schutz der Natur und Reduzierung des Ressourcen-Verbrauchs 
     
Der Verein Mikro-Tauschring Terra stellt für seine Vereinsmitglieder, Kleinunternehmen, Gruppen und 
Einzelpersonen in den Regionen Hilfestellungen und organisatorische Grundlagen für Aktivitäten in 
folgenden Bereichen zur Verfügung:

# Gründung von Gemeingut-Werkstätten, Repair-Cafe´s und Maschinenringen
# Handel mit Second-Hand und 1-Welt-Waren 
# solidarische regionale Wirtschaft   
# Technische Hilfestellungen für längere Nutzungsdauer von Gütern und Einsparung von Ressourcen
# Tauschhandel ohne Geld auf Stundenbasis  
# Regionalgutscheine als Tauscheinheit (Terra-Stunden, Riedtaler oder Kurpfälzer)
 
Global denken, lokal handeln. Wir wollen keine einsamen Briefkästen.

Diese bekannte Aussage ist weiterhin aktuell. Während wir Bürger hohe Abgaben und Steuern zahlen, 
entziehen sich die international tätigen Konzerne fast komplett ihrer gesellschaftlichen Verantwortung.
Es genügt ein einsamer Briefkasten in Luxemburg, ohne Management, ohne Geschäftsaktivitäten, um 
mittels angeblicher Patent- oder Kreditkosten sowie Marken-Vermarktungsrechten die Gewinne zwischen 
europäischen Ländern und karibischen Steueroasen hin- und herzutransferieren. In den europäischen 
Ländern werden dann kaum Gewinne mehr erzielt.
So wurden z.B. in Spanien im Jahre 2013 von den 8 großen US-amerikanischen Konzernen Google, 
Apple, Mikrosoft, Yahoo, Facebook, Amazon, Ebay und Twitter trotz Milliardenumsätze nur 17 Millionen 
EUR an Steuern an den spanischen Staat bezahlt.

Anschaulich übertragen auf ein Brutto-Technikergehalt von 4.200.,- EUR/mon bedeutet dies: 
Bei diesem Monatseinkommen sind in Deutschland 2.540 EUR/Monat an Steuern fällig (LSt-Klasse 4, 
Bezug auf AG-Brutto, unter Berücksichtigung der Umsatzsteuer von 19%). Je 4.200,- EUR Gewinn 
zahlen die meisten amerikanischen oder europäischen Großkonzerne jedoch nur
5 EUR bis wenige 100 EUR/Monat an Gewinnsteuern.

Schluß mit dieser Art Freihandel !  Nach Hochrechnungen von Ökonomen gehen dem Staatshaushalt 
in Deutschland jährliche 70 bis 100 Mrd. EUR an Steuereinnahmen somit verloren. Immer mehr regionale 
und steuerzahlende Firmen müssen um Ihr finanzielles Überleben kämpfen. Unsere freiheitliche, 
demokratische Gesellschaftsordnung wird mit dieser neoliberalen Wirtschaftart immer stärker 
unterminiert.
Im Gegensatz dazu zahlen Sie; zahlen solidarische oder genossenschaftliche Unternehmen und 
ortsansässigen Betriebe sehr hohe Steuerabgaben zur Finanzierung unserer Staatsausgaben.

Werden Sie aktiv, benutzen Sie regional hergestellt Waren/Produkte und Dienstleistungen. Gemeinsam 
benutzte Güter in Maschinenringen oder die Reparatur von Gebrauchsgegenständen in Gemeingut-
Werkstätten sowie der Tausch von Second-Hand-Waren schonen den Geldbeutel und die Natur. Durch 
die Benutzung von den regional gültigen Terra-Gutscheinen (1 Kurpfälzer = 1 Riedtaler = 10,- EUR) 
unterstützen Sie den örtichen Mittelstand und die regionale Wirtschaft.

Gerne senden wir Ihnen weitere Informationen über die Mikro-Tauschringe zu / mikro-tr@T2100.org 


